
Der deutsche Korrespondent
Baltimore, den 2. Man >B^B.

Der Dampfer..Ämeitca" iü mit Nachrich-
ten. bi« zum 13. Febr., von Liverpool einge-

troffen. Der Prozeßigegen die vier Angeklag-

ten de« Attentate» aufLoui« Napoleon balle
noch nicht begonnen und im englischen Par-
lamente war auf die Forderung de« Kalser»
von Frankreich, Ma?ini. Ledru Rolliu und
Andere unter der Anklage, sich mit (dem

längst vingeriäiletenj Planort gegen
Napoleon's Leben verschworen >u baden, vor
Gericht ,u st.ven. dahln erwiedert worden,

daß die Beweise gegen die Genannten ni»l
triftig genug seieu. Nicht vbne Interesse
wird man lesen, daß Lord Palmerston dem
Parlamente die Mittheilung gemacht bat.
daß die Angabe, als babe Lout« Napoleon
die von Napoleon dem Ersten dem zum Meu

chelmorde Wellington s gedungenen itanlll
lon versprochene Penston gezahlt, unwabr

ist. Vielmebr deutete man von Pari« an. daß
Napoleon der Erste nicht bei Verstante ge-
Wesen fein müsse, als er diese« Pension«»?»
mach.mß machle. -- Im Parlamente war
abermal» die Debatte über den Juden - Eid
anbangig. - - Die schwedischen Kammern
baben abermals den Antrag verworfen, daß
Katbvlilen StaalSäMier bekleiden können.

Zm Uebrigen sind die europäischen Be-
Uchte von geringer Wichiigkeit.

Bis zum 25. Dezember lautende Berichie
au« Salt Lake Eilp liege» vor. Brigham
Koung hat eine Proklamation an die ..Heili-
gen" erlassen, worin er sagt, daß er von Wa-
shington k>ine Anzeige erhallen habe, daft er
ni«l iv> rneur des Terriloriuniv von Utah
übgxs ?t sei. Ferner wisse er nicht« von der

von Bundetlruppcn. Die Armee
i. ~. . i eine Kante von Rauf«
toldel, siin witche ma« bireil» biege«
ei..-»...' . ...I babe. Zn

Co. säbr >l Mi llen von Salt
Lake hat d,. V"> , N.chtt. Eckel« ein««?.

uno Zii.chaw Z'loung
xnd ar.dlre l.ei Mcrmuni n in An-
Zlagefland velstv! Boi ' »il Lake ver-
nimiiil man feru-l. daß .iner dcr Mormo«
.len-Aellesteli l,»r IM,-, worin irden
Mangel an Modeiociaren andria ?Eom-
foets de« Leben»' vedauert und diese Fata
litat der Anwesenve» de« ..Mobs" in For»
Brldgcr. welche, die r/bindung d> mme. zn-
fchrelbl. 5 vi n Uta!) hat
Beschlusse rassln, worin sie lb> Skrtraiieii ,u
Brtgham l'i.'UNg ausspricht und ihre Be-
teitwllligieit ertiart. ihn i>l alle» >?>p.ilt>n

gegen den an« den Vee. St. heran,l.hindr»
Älnti-Shrist-n zu unierlta^en.

Unsere Nachrichten vs» Havaiina I»li>,n

bis zum 23. Januar. Abermal« war eine
Ladung Sklaven «elandei worden. Mar
Maretzeck rüstete sub init feine, Oper jur Ab-
.eise nach Ncw Ao.t

Von Hapit und Domingo liegen d>» zum
7. Januar lautende Nachrtchtii, vor. ?>-

Krieg ln Si. lowingo wa, beendigt und

Vaez stand ti»Bigriss< sich S.l»iuna zu
übergebe!.

Die deutschen und Sociali-
sten New Slork's hielien vorgelleru Avend
ebenfalls eine Versammlung ln welcher man
auf Orsiai und Pin?! s-och' au»brach,c und
Vedaue?:i übrr da« Mißlingen de« Attenia-
tcs aussprach.

Gen Comonfort. der flüchtige Präsident
von Meriko. soll augenblicklich in Baltimore
fein und rlne. bi« dahin noch qeheime Bewe-
gung in den Angelegenheiten Meriko'S bevor-
stehen. Eine Menqe Meiikaner, die sich seit
einiger Zeii in Washington aushalten, stehen
mit C. ln lebhafter Verbindung.

Aut einem Berichte de« General Postmei-
ster« an den Eongreß erhellt, daß die Ausga-
ben de« Amtes die Einnahmen in dem letz-
ten, am 30. Juni 1857 endigenden Rech-
nungsjahre um P 2 814 574.4 lübersteigen.
Der größte Theil des Defizit» 5H2,439 383
IS Et«.) fälli auf die südlichen Staaten.

Im Senate det Kongresses wurden ge-
stern die Beschlüsse über die Aufnahme von
Kansas aufarnominen,

A n n a p o 1 i s." l. Marz. Im Se-
nate wurde ein Gesetz eingereichi. welche« den

Namen de« Agrieultur Ehemisten tn
?StaatS-Gevlogist" umwandelt. Ferner
passirte ein G> setz, weiches tn Zukunft ver-
hindern soll. Angeklagie gegen ungenügende
Bürgschaft auf freien Fuß zu setzen. Da«

Gesetz zur Verleihung gewisser Vollmachten
an den Feuerinspektor, da« do. zur Umwand-
lung de« Namen« der ?Mechanic«' Exchange-
und Saving« To." in..Eridange-Bank". da»
do. zur bessern Einziehung der Superior-
Gerichts- und Eommon-PieaS Gerichis-Au»-
stände erhielten günstige Emptebtung.
Hr. Hoffman berichtete ungünstig über das
Gesetz zur Zahlung gewisser Gelder an die
Erben des I. M. Turner. Im Hause
reichte Bill Alexander eine Petition zur Auf-
hebung der Hypothikenstruer ein. Ein Ge-
setz zur Unterstützung de« Monument-Baue«
für die Unterzeichner der Unabhängigkeits-
Erkkärung ln Philadelphia passirte; etn do.
zum eine« Weges von HagerStown
nach der pennsylvanischcn Grenze, ein do. zur
Inkorporation de» Md. Elub«, ein do. zur
Jncorporalion der ..American Band" tn
Frederick. Das Gesetz zur Gewährung
ne« Jahrgelde« für das ?Bailo. Female
Eviiege" wurde verworfen, nachher aber zu
abermaliger Beguiachtung überwiesen.
Eine lange Debatte fand über die von Hrn.
Eontec eingereicht», Pro»Lccomplon - Be-
schlüsse statt. Ii. Frage über die Beru-
fung einer neuen Staut« Eonvenilon sollte
heute zur Debatte kommen.

Dle Sitzungen der Gesetzgebung endigen
am lv. Marz.

TeliMltjMil il),! Dtijiesch en,

Mashingt^o n, 1. März. Senat.
Es wurde in heutiger Sitzung ein B.lchiuß
de, Gesetzgebung von Kcnluckv cliigireicht.
Welcher ein Regiment Freiwilliger für den
Feldzug gegen Mab anbietet.

Hr. Hendersoa von TecuS nahm seinen
Sitz etn.

Et wurden ineh.ert PettlivuiN dcr Gesetz-
gebung von lowa wegen Anweisung von
Lände,eten bebuf« Ni,!egung von Elsenhah-
«en eingereicht.

Die Kansas-BeUchte wueden hierauf a»f
ge,.ommen.

Haus der Repläfenlanten.
Die HP Seward. Harris (Jll ), Grow.
Eurlis und Bishop wurden zu Milgltedrrn
bei Eomite'» zur Uniersuchung der Mat-
ikson schen Angelegenheit ernannt.

Die Gesetzgebung de« Washii>glon-Ter,t-
tvriumt übersandle Beschlüssc, wonach die
vom Gouverneur Steven» erschienene Pro-
klamation diS Krttg«gesrtzi« al« eine pairiv-

lische Handlung anerkannt wird, die zu, Er-
haltung der Rade im Territorium sgegen die
Indianer) unbedingt noibwendlg war

Hr. Sherm ui von Ohio offerirte linen
Beschluß, der später angenommen wurde, ob
der in fem mir litzlem
Juni v- I. bc!>nt'»gtkn Jab?c Gelte, zur Bc-
streilung r.r liilke stcn ter angeblichen Legi»
law? von Kansa« bezahlt bave unt durch
welche« Gejetz t,e>c Zahlung gerechtfertigt
»erde.

Hieiauf wurde ein Gesetz zur Herabsetzung
de« Salair» der Boten. Tl ürbüter, Postmei-
ster und verichkrene. anderer Beamten de«
Hause« aufgenommen. Hr. Marren von
Mo. sprach dagegen.

Washington, ?. Marz. In der heu-
tigen Sitzung bestätigte ter Eenat eine de-
deutend<Anzahl der während der Ferien de«
Eongresse« ernannten Beamten. An Stelle

des Postmeister« Berrett von hier, dessen!
Amt«zeit mit dem heutigen Tage abltef.
wurde Dr. W. Jone» ernannt.

George Ashmun hatte heute etn Verhör
vor dem mit der Untersuchung ter Tarisbe-
stl'chungS-Affaire beauftragten Eommifsion.
Aufalle Fragen antwortete er, daß er von
der gazen Angelegenheit nicht» wisse.

Die mit Untersuchung der Matteson'schen
Affalre beauftragte Eommifsion wird ihre
erste Sitzung am Mittwoch halten.

In einem beute au« Kansa« hicr
langten Schreiben des Generals Wdllfield
lagt derselbe, die Partei de« General« Lane
habe ihm die Weisung ertheilt, das Land zn
räumen, wenn ihm sein Leben lieb sei Er
hat zwar seine Familie über die Grenze ge-
schafft, er selbst aber ist fest entschlossen, zu
bleiben.

Ferner giebt er an, da« Niederbrennen der
Häuser und Mordthaten seien in dem St.
Joseph. Mtssourt gegenüber liegenden Eo..
elwa« Alliaaliche« :c. Hervorragende de-
mvkralische Milglieder des Eongresse» haben
die Berechnung gemacht, daß die Kansas- u.
Ntnnesoia-Bills im Senate mit 6 und im
Hause mit ungefähr 15 Stimmenmehrheit
durchgehen werden.

New - Zlork, 1. März. Berichte au«
St. Domingo vom 7. Jan. melden, daß
Baez beschlossen hatte, sich zu übergeben, so-
bald dte Eapiiulationsbcdingunge» ralifizirl
worden seien und daß dann Santana als
Präsident tnstalltrt werden würde.

Boston, 1. März. - Der Dampfer
..America", welcher um 10 Uhr Abends am
27. Febr. von Halifax abgefahren war. kam
beule Morgen um Übr bier an. Die Post
wird New-Aork um Mitternacht erreichen u.
am Dienstag sheuie) Nachmittag um -U Uhr
in Baltimore eintreffen.

«u» Utah.
St. Louis, l. Marz. Nach dem Be-

richte de« Paters eine« katholischen
Missionair» ioll eine vollkommen sabrvare
Straße vom Salzsee ln nördlicher Richtung
bi» in die bniiischm Niederlassungen füb>en.
Er ist überzeugt, daß dte Mormonen ibren
gegenwärtlgenWobnsltz ausgeben, nordwärts
»ach Neu Eaiedonten im englischen Nord
amerlka wandern und sich am Fuße de»
Portagc-Gebirge« nahe dem 49° nördlicher
Breite niederlassen wollen.

A e li e 5
tie Steuer von Balti-

m o c e Eountp haben entschieden, va»
für das laufende Jahr cinc Sieuer von 38
Zi«. pro 1100 ?2 Et«, weniger als in 1857

nothwendig ist.
In Washinglon ist der Tarisschwin-

delztui,. Wollcotr dem V-r St. Distrikisan-
wall zur Abnilhellung auf dte Aukiage. da«
v»a> Ei'iigress,! verlangte Zeugniß nicht ab-
g.ben zu wollen, überantwortet worden.

», i. 11. ? i..... Das E,iminalgc>
r« IN t?s»li gestern seinen Mäizlcrmin.
Hra C A. Manck'« Laden in ler L.-Straße
.varde in ter Samstag Nacht von Dieben
h.inigcsucht und Flinien, Pistolen und an-
dere Gegenstände, im Ganzen zum Werthe
von 5225,-gestechten. Am Sevenlhstr.-
Wege, nahe dcr Sieuerbarricre. wuide der
jung: Aug. Norton am Sonntag Nachmit-
tage von V. Eroß und H. Martin überfal-
len und durch einen Stich so schwer verletzt,
daß man für sein Leben fürchtet. W. F.
Förster, unter ter Anklage verhaftet, mit ei-
nem meuchtlmörderlschen Versuchc gegen Be-
neral Ealhoun von Kansa« umzugehen,
wurde wegen ausgebliebener Beweise aus
freien Fuß gesetzt.

Wie man von Wa s h i n g t o n vernimmt,
bat die Regierung die Zurückziehung der tn
Kansa» stationirten Truppen beschlossen, um
sie zur Expedition geuen Utah zu verwenden.

JnPorttmoulh, Va., wurde am letz-
ten Mittwoch ein Echwein geschlachtet, wel-
che« 800 Pfund wog.

Whecltng. ln Littlcton
Station, an der Baltimore- und Ohio-Ei-
senbabn, zwischen Wheeling u. Cumbcrland,
ermordeten am letzten Sonntag, Nacht«, zwei
Jungen, die Söhne einer Wiilwc, Namens
Manlp. einer zwölf, der andere fünfzehn
Jahre alt, den Liebhaber ihrer Mutter, ei-
nen übelberüchttglen Mann, mit Messer-
stichen, weil derselbe mil ihr in unerlaubtem
Umgange gestanden. Beide Thäter sind
flüchtig.

In New-Aort wtrv wiederholt die
Errichtung einer deuischen Bank agiiirt.

Da« bekannte Blatt, da« ?New Jork Mlr-
ror", ist eingegangen.

Die Banken tn New Jork stehen im
Begriff, dic vither Depositoren gezahlten
Zinsen abzuschaffen. In Baltimore tsi die-
se« schon tanae der Fall gewesen.

In New - Aork machte der Deutsche
Earl Setz einen vergeblichen Versuch, sich zu
ertränken.

N e w - A or k. T> e r t r a n « a t l a n-
ttsche Telegraph. Dte Ver. St.
Dampffregatte ?Niagara" wird wahrschein-
lich diese Woche von hier nach London ab-
fahren, um hoffentlich mit besserem Er-
folge, al» da» erste Mal bet der r'egun» de«
ailantlschen mitzuwirken.
?ie > ird wie bei ihrer ersten Fahrt von
Eap«. .Wm. H. Hudson befehligt werden.
Es sind angemessene Veränderungen auf ibr
angebracht worden und man hat sie auch
hübsch übermall, so daß sie wle neu aussieht
und tm Stande ist. sich den prüfenden Blicken
Jobn >i»l?'S darzublelen. Sie bat eine Be-
mannung von 400 Mann, 100 weniger als
auf der ersten Fahrt, weil dte Erfahrung ge-
lehn bat. daß eine stärkere Bemannung wegen
des großen, für da« telegraphische Tau er-
forderten Raumes, nicht gut untergebracht
werden kann.

Ein Kind durch etn Versehen
vergiftet. Coroner Gamble hielt am
vorigen Donnerstag in New Jork einen In-
qii il über die Leicke des Thos. I. Neumann,
ei». / «in n alten Kinde», welches ln
Folge einer Dosi« Laudanum, dte lhm selnc
Mulier au« Versehen anstatt Rhabarber-
Sycup gab, starb. Da» Flaschchen war
zwar richtig ?Laudauull!" üdcrschrikden. aber
die Mutter tann ntch! lesen, und so kostete
ihr ihre Unwissenheit da» Leben ihres Kinde».

lobn Minor Bot,« sder eigent-
lich John Minimus heißen sollte) ist kaum
von seiner europäischen Rundreise heimge-
kehrt, so lgßl er lich auch schon einer Ver-
sammlung de« ?Orden» der Ver. Amerl-
kaner' vorstellen um lhne» i» eigener Person
zu beweisen, was er iminc, l» setnen Nebe»
drbauplele. daß, er der B e st r Amerikaner
sei". -- '»un freilich, wenn schon MiiiimuS
Boll« der ?Beste" unter den Ki,ow-Nolhingt
>sl. da»» ist r« kein Wunder, baß sie da«
j,age»liiht schiuea und eine Ble»dla,ernr im
Wappen sübren

Nahe Pitt« »urq «um Georg Schade
auf der Kohienbahn durch da» Zerspringen
eines Sprunarate« um'« Leben.

Der Brand de« ?Pacific-Ho
t e l»" i n S t. L o u t «. Vor wenigen
Tagen wurden die ausgesli,,denen Leichen dcr
bet jenem Brande, zehn an dcr Zahl, Ver-
unglückten feierlich zur Erde bestallet; dte
städtischen Beamten, der Stadirath. fast
sämmtliche wohllhätige Vereine, die Mitglie-
der de« FeuerdepartkMtni« und eine große
Anzahl Bürger folgten dem Leichenzuge.
Außerdem waren wettere zehn Verwundete
gestorben und mehrere Andere lagen am
Sterben. Dte Zahl der Vermtßien ist noch
immer sehr groß und wird auf 40 bi« 60
Personen angsschlagen. Manche Gäste dc«
Hotel«, die ntch« in St. Louis ansäßig wa-
ren. mögen ohne Weitere» in ihre Heimalh

gereist sein. Leider ist e« aber nur zu wahr-
scheinlich. daß man noch mehr Leichen in dem

Keller de« Hause» finden wird, da die Fuß
böden de« untern Stockwerke« durchgebrannt
waren und Diejenigen, die durch de» Rauch
hindurch dasFreie zu gewinnen iuchien. durch
die Zimmer in den Keller gefallen lein und
dort ihren Tod gefunden baben mögen.
Nach der Meinung eines Gaste«, der sich au«
dem Hause rettete, aber zwanzig Minuten
darauf verschied, erstickten sämmtliche Perso-
nen in dem Gebäude, bevor sie von den
Flammen berührt wurden. Die Ursache die-
ser furchtbaren Katastiophe ist in ein un-
durchdringliche« Dunkel gehüllt. Einige mei-

nen. da« Feuer sei im Hinleriheile der unier
dem Hotel befindlichen Apotheke ausgebro-

chen, Andere, es sei durch das Ausströmen
de« Gase» entstanden. Ko viel isi aber ge-
wiß, daß ohne die miserable Bauart des von
einer Menge Kreuz- und Ouergängen durch-
schnittenen Holel« und die strafbare Nachläs«
sigkeit des Wächter« da« Unglück kci« ,o
eiilsetzlicheGestait angenommen haben würde.

Unter den Verunglückten de« Hotel-Bran-
de« in S t. Louis befindet si» auch noch
der Deutsche Paul Steinestel. dessen Leiche
man unter den Ruinen gefunden hat.

Ueber den Brand in S t. Loui« meldet
eine telegraphische Depesche, daß in der, bi«
dahin staitgesundenenUnlersuchung sich nichl»
ergeben hat, um den Verdacht gegen Eha«.
S. Tavlor zu rechiferligen, daß er das Ho-
t.l angezündet babe.

In Maine werden dle Sitzungen der
Gesetzgebung mit Gesang eröffnet.

In El in ton, Mass.. brach in letzter
Freitag Nacht in einem Hause Feuer aus,
wobei drei Menschen um'« Leben kamen.

Selb st m o r d. Mr«. Lawrence Ea-
vanaugh. Frau einet Eisenbahnarbeiter« in

Eook Eountp. JH.. schoß sich am
Montage mit einem Pisiol, da« mit Hagel
geladen war, tn die Brust und erhenkte sich
dann selbst. Ihre Kinder waren tn der
Schule und ihr Mann vom Hause entfernt
Als man sie fand, war sie in den letzten To-
dltzuckungkn Häusliche Zwistigkeilen und
zu viel Liquortrinten veranlaßten sie zu der
t>au,igen That.

Arizona.-- Die ln diesem neu eniste-
stichlndenTerritorium gewachsene Baumwolle
ist, wie wir dem ..Rail-Road-Record' ent-

nehmen. von feiner weißer Farbe, und fühlt
sich wie prachtvolle Seide an. Die Fäden
sind stark und die Fasern 2 Zoll lang, und
scll die Baumwolle der besten Sorte von Sea
Island Baumwolle gleich kommen. E« steht
zu hoffen, daß dieselbe auf dem Markt, wegen
ibier quten Oualitä». sebr gesucht sein wird.
Ter Ack'-rb.iu-Retchibum im östlichen und die
mimralischen Schätze lm westlichen Theile
d!» Staate« werden diese Landschaft, obgleich
jryt noch Wildniß. mii der Zeit zu etnem
dl,wende,, ui.d emporkommenden Staate er-
liiben.

Dubuque, lowa. 22. Febr. Dcr
betagte römisch kalhvllsche Bischos Lora» starb
bicr am Freitag, den IS.. Februar. Das
feierliche Leichendegängniß fand am Sonn-
tag. den 21., sta». Der am 3. Mai vorigen
Jahres zum Eoadjutor geweihte Element
Sinvth folgte dem Verstorbenen im Amie
al« Bischof von lowa.

Gefunden.? Dcr Davenport, lowa,
.Demokrat" meldet: ?Der vermißte Fr.

Weiß aus Kiel ist wieder a»fgefu iden.
Derselbe war von hier nach New Orleans
gegangen um dorl im Winter Arbeit zu
suchen. Die« gelang ihm nicht und er ent-

schloß sich deßhalb mit einem Schiffe nach
Boston zu gehen. Da» Schiff, mit dem er
ging, wurde nun aber unterwegs von einem
englischen Schiffe übersegelt und Mannschaft
und Passagiere von dem englischen Capital«
an Bord genommen. So kam er tn ziemlich
entblößtem Zustande nach Liverpool, von wo
au« er sich an seine Verwandten in Kiel
wandte, die ihn mit Geld unterstützt haben.
Seine Absicht ist, jetzt wieder nach Amerika
zurückzukehren."

Kann nicht ziehen. Die Bap-
tisten haben kürzlichtn Stockten, Eal., einen
Neuauszunehmcnden tn einem Gewände von
Jiidta-Rubber getauft, so daß da« Wasser
seinen Körper nichl berühren konnte. Da«
Wasser -hm et freilich nicht, war die Ent-
schuldigung de« Wasserscheuen, während die
Frommen behaupten, die Taufe ziehe nichl.

Die vicraktige Oper ..Agnes Bernaueri»"
von Kapellmeister Earl Krebs in Dresden

wurde am 17. Jan. zum Erstenmale im
Dresdener Hosthealer aufgeführt und die
Kritik sagt darüber, daß die Oper so viel Vor-
treffliche». Gefällige«, in der musikalischen u.
dramalischen Wirkung Wohlgelungene» ent-
halte, daß >br Erfolg etn voll'iändiglk und
erfreulicher für den Tompsntsten gewesen.
Dem unbekannten Verfasser de» Libretto
macht man den unmotivirttn Schluß zum
Vorwurf.

In Berlin stand unlängst etn S.'udent
der Mi dtztn, Namen« Sprigg, aut Louisiana,
vor Gericht, angeklagt, der, Lieutenant von
Holleben. während dieser sich im Dienste be-
fand. angegriffen zu haben. Der Vorfall er-
eignete sich im Oktober. E« erhellt, daß der
Lieutenant an dcr Ecke der Leipziger Straße
an einer Gruppe von Studenten vorüber-
ging, aus deren Mitte bet'm Anblick de«Ka-
inaschenhelden plötzlich ein laute« Zischen
vernommen wurde. Der Lieutenant wandte
sich sosorr um und frug tn barschem Tone,
wem dieser insultlrende Gruß gelle. Ohne
darauf zu erwiedern, ergriff der, durch die
Grobheit de« Lieutenant« aufgebrachte Stu-
dent Sprigg diesen bei m Kragen, worauf
derselbe zu seiner Vertheidigung den Degen
zog, und seinem Angreifer zwei Wunden, dle
jedoch längst wieder gehellt sind, versetzte.
Sprtgg wurde nunmehr vor Gertchl gestelll,
aber dle über lhn verhängte «träfe 3-wö-
chenilicher Einsperrung auf den Grund hin
erlassen, daß der amerikanische Siudent mit
nn Gesetzen de« Lande« nicht genügend ver-
traut gewesen, um sich dadurch von der be-
gangenen Handlung abschrecken zu lassen.

Dle etgenillche Erslndertn der
S t a h l - U n t e r r ö ck e, welche jetzt dte
Rciie um dte Welt machen und nach dem Ur-
lhetle der Pariser Aerzte zur Aatbreitung
de, Grippe tu diesem Wlnter so mächltg
brlgiirage» baben, ist. wie dem ~Nord" au«
Paris geschrieben wird, eine l l« zu j.ner ge-
»ialen Idee ganz obscurc Putzmacherin tn
Besan>M, welche sich tndeß jetzt bereit« ei»
Vermögen von 300 0M Frcs. erworben ha-
den soll.

Vom Rpetn. Bet dem niedrige»
Wasselstande de» Rheine« hat man auch im
Flußbette 10 alte Mauerlrümmer de« vor
300 Jahren vom Rheine verschlungenen Or-
te« Rheinau, dessrn Bewohner im elsasstschen
Tanlon Benfeld sich ansiedelten, entdeckt. Dte
versunkene Sladt Rheinau war im Mlt-
lctaUer so bedeutend, daß sie im Jahre 1267
etn Bünvnlß mit Stiaßdurg schloß; spälcr
gehorle Rheinau zum Bl«lhum Straßburg,
wurde 1429 von ven Steaßburgern mit
Sturm genommen, schlug abe, 144 l helden-
muthig die Armagnacs zurück. Im 16. Jahr-
hundert ward dle Sladt vom Rheine ver
schlungen; ihre Mauern kamen jedoch bei
niedrigem Wasser, wie 174 S und 18S8, zum
Vorschein.

Ein Scheint od, er. In Pesth
starb dieser Tage etn Goldarbctter isratltti-
icher Eonfession. In der Nacht hielt eine
Person neben der Leiche die übliche Todten-
wache. Plötzlich gegen 3 Uhr Morgens be-
gann der vermeintliche Todte leise zu stöh-
nen. Dem frommen Wächter stockte vor
Schreck da« Blut tn den Adern; erhalte
nicht den Muth, um sich zu blicken, und kal«
ter Schweiß trat auf seine Stirne. E» wie-
derholte sich das Stöhnen. Jetzt stürzte der

Wächter unter einem gellenden Angstschrei
au« der Stube. Bald darauf war diese aber
von Neugierigen gefüll! welche den von dem
Scheinlode Erwachttn sebea wollten. Die

Aerzte gaben Hoffnung, denselben zu retten.

Ein französisches Blatt meldet in allem
Ernste, daß der Hirte eine« Dorfe» tn der
Nähe von Langres nahe daran ist. da«
Problem de« Fliegen« zu lösen.
Er hatte sich von einem Schlosser große Flü-
gel machen lassen, die. an den Leib geschnallt,
vermittelst eine« sebr einfachen Mechanismus
in Bewegung werden können. Zuerst
gelang dte Sache nicht, dann aber »ach eini-
gen Verbesserunge» tonnte sich der Erfinder
in Gegenwart mehrerer Personen bi« zu ei-
ner Höbe von 30 Fuß über den Boden erhe-

ben. Da er aber seiN'M Fluge keine bestimmte
Richtung zu geben vermochte, so stieg er wie-
der auf die Erde herab. Jetzt hat cr nun
abermals neue Verbesserungen angebracht
und dte Sachverständigen zu einem zweilcn
Versuche eingeladen, von dem er mit Sicher-
heii vollständiaen Ersolq erwartet.

Den Chemikern Schröder und Dr. Ranier
in Mainz ist es gelungen, au« Hopfen
die bei dcr Brauerei wirksamen Bestandtheile
lheil« in Form von Extrakt, theil« aus Hop-

fenöl au«z«fcheiden, wa« den wichtigen Vor-
lbeil gewährt, diese Bestandlheile tn geringem
Volum und einer dem Verderben nicht
ausgesetzten Weise herzustellen. Leichte Ver-
sendung und lange Aufbewahrung werden
dadurch erzielt. Der dabei zu beobachtende
chemische Prozeß ist noch Gehcimniß der Er-
finder.

In Koblenz mußte da» Theater kürz-
lich von der Behörde geschlossen werden, weil
die Direktion der Gasanstalt keln Gas ohne
Vorausbezahlung mehr liefern wollte und die
Kasse bereit» von Gläubigern mit Beschlag
belegt war.

Umgebung de» Gesetze«. Al»
den Hochländern in Schottland sireng befoh-
len wurde, Beinkleider zu tragen, trugen sie
dieselben über der Schuller tw einem Stocke
befestigt. Schade, daß nicht alle dummen
Gesetze ans diese Weise zu umaehen sind!

Kalifornien. Jnnerbalb der letz-
ten Wochen fanden in San Francisco nicht
weniger al« dreizehn Selbstmorde statt. Un-
ter den Lebensmüden befand sich ein deutscher
Buchhalter, Namen« Branda. In San
Diego wurde dcr Scheriff Getman von ei-
nem Wahnsinnigen ermordet. Bei dem Ver-
suche, den Möider zu verhaften, entstand
zwischen den B>chö,dcn und den Freunden
desLetztern ein Kampf, welcher damit endigte,
daß dcr Wabnsinntae. vo» vielen Kuaeln
durchbohrt, todt niedersank. In San
Franzisco duellirtcn sich zwei fianzösische
ZeilungSrcdaiteure. Keiner von Beiden fiel.

Ueber Ealifornien erbalienc Berichte aus
Sonora melden, daß dort abermals der
Bürgerkrieg wütbet und die Einwohner in
ivrtwährcndcr Angst vor Bandiienbanden
leben.

Die Mormonen inirigutren eifrigst
tn Oregon, um dtc Indianer gegen dic Ver.
St. aufzuhetzen.

Von Brasilien geht dic Nachricht
ein. daß man täglich dem Ausbruche dc»
Kriege« gegen Paraguay entgegen sehen
kann. Bueno« Ayre« steht aus der Seite
dcr Brasilianer.

Wohin den Menschen die
zweiflung b rin gc n kann. Ein
junger Mann au« New--Aork. welcher un-
glücklich liebte, gtng hinaus an den grausen-
erregenden Abgrund, zog seine Kleider aus,
wars einen langen Blick in die schaumende
Tiefe und - gtng dann wieder nach Hause.
Eein Körper ward den nächsten Morgen tm
Beile gefunden.

Da« Theuerste. Räuber: ?Hall!
heraus da« Werthvollste, so Ste besitzen."?
Herr: ?Hier! hier! die Locke meiner Ge-
liebten."

H ll 5 l a >t kl.

Der neue Minister de« Innern bat zahl-
reiche militatrische Deputationen empfangen,
wa» der Neuheil Haider Aufsehen erregie.

Der Monatsbericht der Bank von Frank-
reich zeigt eine Zunahme von beinahe zehn
Millionen Ire», tn Spezie in Pari» unu
tn den Zweigbanken von circa neun Milli-
onen Franc».

Da» lctzle Telegramm von Pari« sagt, daß
kUiie weiteren Veränderungen tm französi-
sche» Ministerium beabsichtigt seien.

Man glaubt, daß General Pelissier zum
(iommandanlen der Armee in Pari» an die
Stelle de« Marschall» Magnan, welcher
wahrscheinlich ai« Gesandter nach Rußland
geht, ernannt werden wird.

Der Eorrespondent der?Timet" sagt, daß
Espinasse, der neue Minister de« Innern,
weicher bekanntlich dc« Kaiser« Vertrauen
ganz besitzt, nicht blo« dcn Verhandlungen
vIS Kabinet«raihe« beiwohnen, sondern daß
dtisclbe jedm Morgen seine Befehle direct
von dem Kaiser einholen wird. Derselbe ist
außerdem, daß er Minister ist, auch zugleich
Adjutant de« Kaiser».

Jialltn.
Dte Untersuchung gegen dte Gefangenen,

welche mlt der Eagtlart-Affaire in Verbin-
dung standen, schreitet nur langsam vor-
wärt«. Man sagt, einer dcr englischen Ge-
fangenen fei wahnsinnig geworden.

Man sagt, dcr König von Neapel wolle
die Entscheidung über das Elgenlhumsrechl
d>« ?Eagliari" einer dritte» Macht über-
tragen.

Gerüchte sprechen von einer baldigen Wie-
deraufnahme der diplomatischen Beziehun-
gen zwischen Oestreich und Sardinicn.

Die rcvoiuttonaire Verschwörung, von
deren Entdeckung dcr letzte Dampfer dtc
Nachricht übcrbrachle, crwie« sich a>S eine
unbedeutende Affaire. Da« Haupt derscl-
ben ist bereit« wieder in Freiheit gesetzt.

Ver Senal passiitr eine Adrejjc als Ant-
wort auf die Rede der Königin mit 91 gegen
l>> Stimmen.

Der Eorieiponden« der ?Times" sagt in
Bezug auf dc» Empfang des Prinzen und
der Prinzessin Friedrich Wilhelm von Preu-
ßen l» Verlin, daß nie eln ähnlicher Vor.
sali tn Preußen mil so wahrem Enthusia«-
mu« ttefctert wuide, al« dcijcnigc, wilcher
vor einigen Tagen stallfand.

Die schwedischen Kammern haben die
Regierungsvorschläge für die Befestigung
Stockholm's und zur Ausdehnung der Glau-
bensfreiheit übermal« verworfen.

Ei» Antrag für dte sofortige Befestigung
von Kopenhagen wurde in der Gesetzgebung
mit 44 zu 7 Stimmen passirt.

Etn Brief beuchte». dap.in Jrtulskk, cincr
Stadt «restlich vom See Baikal in Sibirien,
etn starke« Erdbeben vcrspün wurde. Das-
selbe war so stark, daß es in »kiachia an
der Grenze von Ehina großen Schaden an-
richletc.

Die Journale von Moskau bringen die
Namen von 500 La»detelleu,cn, von denen
man früher glaubte, ste würden sich den
Maßregeln, welche der Kalscr zur Emanci-
pation dcr Leibeigenen vorschlug, widersitzen,
w.lche aber jetzt thrc Bereitwilligkeit, diescl-
ben autzuführen, «»«gesprochen haben.

Die angekündigte Unlerwcrfung von Scha-
myl wlrd durch dte letzten Nachrichlen nichl
bestälig«.

Türke,.

Der Aufruhr in der Herzegowina soll be-
endet sein. Die Ehristen baden ihre Waffen
niedergelegt und sich zerstreut.

Indien.
Fernere abcr uninteressante Detail« wur-

den veröffentlich«. Neuere Nachrichten sind
noch ntch« angekommen.

Haar-N-storattv - Ittermaaa wird uulree «n-
-fichl nach die Mtt»ung »tt un« befie». daß da» «evscy.

ltcht H?ar der größte Schmuck
h.rr oder eine Dameb»fitztn tann. Begepne
~.>'che', .--nd aut a.lsst,.eui »n auf dir S»raße:
du t>?iui,l'k»-st »etat Züg? s'i.l n Schnurrbart und seine
qantt Haltung: ader er lüftet seinen Hut aus
«chtuns vor d.t-er V,rb,u-ung. und d't Anztehki'de
>S verfchwund'N w,tt .Hckob.'d aus sein k Vle« Hauet
fieschr'tbes ftkht usb der Schmuck bt" bauende»
9ock .l ve?lo en ge,;anirn «lt. ftulle
pranßtkn ?ne Vime tb dte Sache »lg,tcher Wrtje

noch viel schlimmer de»n solche erinnern E n?N

an i>d, ..n dt, sich , knüpft:
?Ach, schöue von m>r elne

Wiilt fchücht-i-n jüngst « o tun»«, »lederet »n blll,in

? «Sicht lu solch'
Mwm' di, Vereu«, ii»»«

"" rwidirlr dl,

dl l d

W°°d'« e,aar.R-'>l°ratt, vir-

Und«, mch, nur ra« «u«fall«n »d«? Ä-auioiede»
drr Ha ie, «vn diel,« «lilitl lab^-n
di, ilar», n-inbit da, oder g,au giworden ist so wird
I N'« Kit!«, dailelbe »a siiner früheren »chdnd-li und

,u,ü«sübt,ii. r»»>eni,,n. welch, «,l der Aüalo-
mir. » boslologii und Paihotvaie »e» verlranl
stni' la>->i I«nicht unb,taii>l s,in. daß ge!»isst Sxbstan-
,,n ?n, spee ft<ch-Tb-tig'ti' uns
Wo?d Miriur wiiche
in--lwü?dig. »ia,ns»afi-n d-sthl. ,Wav-rl>>Ma,a,in

<?
u-it be« »«.,

Briefe.
?» drrOsste, ,e- ..Sorr>l»o»»l«i«» ?-«>» »->4-

IS? Htrrr Friedrich Schill,

lt« ?lorrrspoadenltn "

iti» «ri7s iur «, b ' >!<« l >» »er vsst-e de«

»>o ist r,so»t. >» d?- Ol»,' »e« »."«»»»II«»»,»«»

»sreiila« il, höflich» ersochl. In
ber cllw »s^i^ °^^

Hs' k I!NN tn> «^ ll qe. 1»

ti H iiipiquiirtter dr» I Rifle R'i, m-ner».
» Di, Rifli-Mniwei!»

H"'lo«it,-i- nächst'n d'N WZr«

!s,.

"

' Aufgepaßt!

sind dab-r n»!ch, »,»!->»,n «>i,i!tr,l»n
üns,en e no'laten si» nichfle» «oinirlla». de»-I.

Mar, Sb,>>t« 7 Udr «-auertt ln

Ja, Äustraz«
ISI-2» L- Sri,. Setr.

A. Xt »Setdeustricker di «o.»
Hobel-Fabrikaiiien und Händler tn Hand-

aller

Qualilät,. «pe»r « .-eait^oii'«

" >"ebr
' t-UuU>g d S»n»»?rt.

Auflösung

Gesch ä 112 i«- ?L erbin d u » g.

5.i1,... S.iii««-.. dkl,

Zb^irl?« B. « r e e li.

R ldanct. Aull..
!>tr. S 8 und lM ivaltinioreftraie,

«uii«? Ausoaym« d«r obl««» «Nitlge
geb,»» lZi-i

Bekanntmachung.
Tbo». W. Grisfin, Friedentrichler

für dte ,r«, W..rd,

l«r^rfand«,^ch/lbun'

Astrologie.

Darupsfchtff.LtvtV

llild 6,iil-sruiljlsso,
via Panama-Eisenbahn.

Äehali?tapi,ai» S. L.
Ti»llepau»b. wird

Mittwoch, den 10.

..Ortzaba"

P. >s u-i te r «rüder.
Nr.213, W.-Pratlstraße,^

°

Ei l^en-Waaren
im effer»^p n elil<i

die'dllligken »reise.

»entsche und englische Schal«
F. K n a p p.

«ch»:«e i» Kost uud io,i« ,e»°«»-t».
irlu,.Zli,t!lM,'>

Eine »cur Klasse zur Erlernung der
englischen Sprache.^

»itt>?iiu?i»ue «lasse >ur 'gründlich«!, und prall,sch'N
<r,«rnuni! der cngiisch-n Sprache. Mt vi-ieniii'»,
wticht dit Wi«ii,lr»l d-r bitstr Sprach, lU
tri«»«,» o,ri»ögin. und dits'idt w-bi

u»'Vudr"»>! wo der Unt'r?ich« I-lt«
Mai ansän«,, in de« U"i r>i»l..?o'ait. «üd-OK-iistt
von Va!l!«°ee- und «ondsteaüi. eintwdlii zu koilt».

6»'nf° stabil auch «»»»!a« V°?»i»al,« in »t«
Hault de« «tt-tllgltN. Nr. t!lulb-"»sr»i<. der

«pni»e. somodl
prival ai« in ei»-r ziassi. --rihtUl.

PH. Wack-r'sche Schule
A«Satt bist!-!«'» »ich. a« l. Mäi,

l. g. «tu« üi vrb- r «, tun g«lI a s 112« für «-,««

Schul« für «iubie i» B,l«> von 3 bi» k Zad>«u in «

e-btn »u rusn, Diis« «chui, soll nicht »i« Ll«ll« der

,io« 112 endige «kgruiuiil, der «nst'tt wool vo.au»,u-
stdtn sii», und ich er«iil-»i!r die Tb-!,»abwe «einer

»e,und<. i!nm-ldunl!<» werdm m m-i»e» Haus« eni-

»d. wacker.

BateutlneS!
«int «roi< ilulw.hl ,l-»an>,r Dal-Nlioe« i» «iu,tl-

»in u°d ,U«

Nr. Stoib Aaysteai',
lZSzi d-r ge«eiiü»e.-.

«'ättrr
für freie« re,l«löse« Leben

Friedr.

vederZ Leder l - «M»,

sW pru

ich «?«>n<n Ü-.be!t ieooch «k i» eine bln-

Atu'V.ß dabe. u» irüprenb dl«
»a

<V"Lederpreise für diese Wochc-lesei sie."Ä>
»»He« - W li». per Pfu»°.

----ZU? 2l ? ? ?

Äuir« i/tschirr!ldtr ikalileri -üü ~
?

?

bo. do. - ? ? ?

«schnb-Oiirileg iwirlltchr« Ä>-
»ich«) - ZS?27 ~ ? ~

Be»e« Susi «li! Lz« !vu»tNd! »»!<» ,u «eil,
>ii.ittrn«u kt,!>o da» Duhm» bi» >u für tifte».

Baar-Geld-Leder-Niederlage
d<> Francis Grnpy,^

Knrz-Waareu.

«roo « u. f. w., sowie für
i-dmait uab brtile »lndtlrachi dir

?auft» und osn

Ovll. Parlng» un» Lmidurft«r «as«.
jzaich«» »01l Härl»»« und!»! «iilin Li»burzer

Küse.

Bel ittx. «dchaildt, Buchhanvler,

Wahrsagerin Mlle. Lenormand

berl« dte
? iZ i

lll > » I sU t« u »f^,

Geschlchle Geo. Washington'«

Stetv-Aorker «Lrtmtnal»Zeit»«»!?
»mb',/'"" "w!'sl! Ach»

elg««l dir..tri>ti>al-Z«it!!»«."
iAIS-l »lr. üü «-rd-DavSeasi,,

D«uls<d< Muftk-Seitung!!
,ti«e bi«r«ii an. »As H«rr , o. Ppita-

««»«ernw »eh«e».
Wm R. Schmidt.

Lg«i> dir diüischea ..Muftl-Zitlung'

l»t§) «r. Si'«or».«a!si,s-.

Verlangt und ZesuHt.

! »''t'" Nr. W-S-Prallft-al«.

,!>»»
°

a«t,Uani,chea Ul r d-u!l.^n
Arbeit St^chweifunßs.Bureau,

Kr. Ü9. Tba»»«i!rat«,
»ntcr Aufsicht dt» ~deutschen Gesellschaft."

>,» siq i» fra»llel.>i
««eilt,» dir «,s,llschafl. Hrrr» H. jz. «ellingh?!?.

wtnb,». w-tchir o»«n«,!lbllch

3 u 0 e l

ft-aß - « s i>»is«t» Sr.derl« "-AÄa?

'

lbil».

Und » , Howard.

wl't»s«»st »«

?97. «» d-i
i» >rs,ag,n »lr

>47-b2i Joseph Sa,vr.

«in Srund«i». «aranlitt, ist b!t kofortiger «eldiiüs unl-rb,r itdisfrr ..B.Erpebiito» de» ?torrelron»!»ttn." vrhifeti >u
I'«. <27.»
Verkauf von Garten» und

Land.
«>k ,turt>»'.i--c!M»ing . Auraace. und Li-i««.

itluch «tiiaufi »l-seide ~»« Walserirafl pou
20 ftUj Kall u»b »II u-vcrsienbariin Zufluß »I«s,ldi

,^a
c,»1.l

' »-aiqp.booi Uli, «aüimore eingr-

Kauflustige iiiuiuitu« Karl, »eist «-schreib»-« dt«
Laote« «urch «eu Unt«r,e,chn »ln «»dr»»e,chSft«.Lola,
ti« Pr». H «. Westen » Co., Nr. 41, «üb
»haelt»fl!a»i,

Zohil idlesn, iLgllli.
Bedingungen:

«i» Viert«, d«r i».ß aach tili, »wei und »I»,
Ja««» t« zahle». «Suftr -röter-r »aij-llt» «ad,»
«aspriich auf ia»g«r« Frist. S-adl-Siunbd-li», H»n»
lhil«» »nb Stoa« «>!»b,n tn Tausch grno««>in.

vtes,i«il>gl»h-ti bi<t«ld,»«,ch,n cinsirdier», die»«-
l,n- odt- Maril.gar«,» war-, «I,«r dsrelle lo««»»tialion M«I ,rr«lad» hü»«,, -ist günstig- Stieg»'
htitjUMAnlauf.

(»ibr.«,!i!Nl<.Z»pKl Ä ° d » Älen»

Typen wohlfeil zu verkuuftN.D»r«u« circa 5!« P,d. »ist-imd« Fo»p uns-re,
ze«rnwärii«e», ?och IN !e«r g-lt« Zustande stch ?find»ich-» Ztituaiitichui« («o!ir,ti-l« »lk.Z, L. Iohrjo» «

to»p., »diiade>p»ia. «abi«>.»ten.l ist Sei sofo-ii-erM.lduiig für l» «<«. pro ? u,sprüu,lich,r »r.i«

's' "d Ti>,>schrifle» istrde«

Roch dttttgrr!
Weitere Herabsetzung der Kreise!U» so schnell al» «ögli« «nsir Ä'aaren au«,

tuvirkaafen, Wirde» wir oo» hiuira» dtgin»t», unser«d>, I>»l »,«er,lri«lich diUige» Priiie »och wtiter,u
rid»,«re». UaserVorralh »rsttht in tintrvollftjndi«,»
vu«wadl alier Sorli» Schaill- ». »alan!,ri.-.«Lauren,

"^n'd.il°^',r n
""

Zum verkauf.» ««i» ,a«» »>«?
»««e »«d ,«»t der «l«»i,re»,,. ?js od,. ,« g«» «»,

»efidr Meile,» »ee Delair.»ioa» «II,>'»pri>««-

5-r!wsö'dl "li?«ser (,«!

«ihr'!>^Meile ,o» de?«»/»" 1«'
»?»Ol« »»»-Mr« «eile» ,o» «.»?illßrr tjtyr diiii,)
»»» »och »iele a»der«
de«ta»de«. ÜHüuser i» -,< Häuser i»
«o»»»e»l?r. »ade» »»» KoSübnu« i»
Z Häuser i» «beaftr.-!lweistz«z-Heuser in ilddollst,,

l Haut i» EhaltworidKr. t Höuscr uns dir «ilk»
seile,-» »alboonftr.?i Ha»« i» »er thewste.-l H-»«
I» »er earato/aftr < Han« i» ün »olphinstr u»»»ieli- ?der, Häuser i» »rrschi'd-ri» «belle» d-7 «l-»ll
»ro»»j»r»ach«l« «read»»,, i»»cr «»diso»
«e»l. Me»ldrrri». »«l?««i
«le«>e» sowiel» »er «cl,i/ >»i»»»

RL>«ri« ,e «rs«»n» »e»
«r. «», itstzetle»»««, l «.»»» ».?,K

««. »esl««e»le «»»audir,

»«» »»»Mich «»s»esubrl ?» «tichasi!» »zisi,;;!
ei«ische»lt» d-s°»»-ri L,f»erks»»i«>l

<«?>», «i°«e, »

Swclsa>g.n.
i» großer süier Waare, <tr»se», Llsse». «,«».
»er»«, »eutsch, »a » 11le » <l«le frische Holl»Hiriuge, karbelle». »i«»ur«tr.. «chw-I-
,rr. oi» «ra»l,r«t,e a, Wlidervcrlaufu »li>
»itst tei W, Schneider » »o ,

«I7VI
" »r^i»,a'/>?^^

iviebl! «irvlll
g»er«ä>ljtr« Vriisi» ssamilie» , »,lr». «vd «»-

persiin Me»l »er »e»e« «rande. »rsondn« fü, de» ft».
»>ll,»«edr»°ch a,»«e»a«>l a»d »uch »er probt ,ar-i>.«Irl. od«r aaf »nsrre «o»en ,urück««oom»,!l.,» »rrka».sc-»-. M. S. » w. «. «r°w»,

S«e «o» Vrall- und «oucordstrasr.
SS W w d

Holz, Latten und Schindeln l

er» »r. NU. I°^«Sr.!°Mkrft.''°d!r
Hick»ry-Rnßh»lz billig für daur.

Wirlootrn »il «nse.r» g-z-nwaitig,» Vorrat» vo»

, >1 »a» u? «ei«-»^

l»§) «!-rn« t Sl«a».
Mehl I Mehl !

<»>«Ie» »-»il«. Ho«le»«r,is
«,»«. ~,r,«.i> I» ,»»«! n»i «i.«"

«I»orato «x»r« Mehl i» Aü>er».

S««Verkaaf»et «-»'t KII»t»,«r,.»,

,°'»i frische au«,qetch»«r" »" »' j ,


